
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1915

543 (20.11.1915) Abendausgabe



Irsch elnl KM
* mal .

'
W AbenÄ - Anssrave .

"
WD ZerUMUe ZeMg TaNevS.

KZrpeditiou:
und Lammstraße -Ecke

l Seiferfir. u. MaritHlaj».
<&*J*f» obJt«ltat »abrcfff lernt«

t <pft}|v » 3»QvJ5f
Sezug»preü inllarlsruh«
fjw Verlageabgeholt 07 Pfg .
nnb m den Zweigexpeditione»
.ibgeholt 72 Pfg . monatlich.
!Frei in» Hau» geliefert:
»ierteljsbrlich Mr. 8.40^
AuSwartS »

^
bei

^
Sbholnn»

D«rch denBriefträcirr täglich
Lmalin« Hau» aebr.Mt .S.7».
fettige Rummer»
>̂ rohere Rümmer»

Anzeige«:

General-Anzeiger der '
Residenzstadt Rarlsru^e und des Grstzherzogtnms Baden.

Unabhängige und am Meisten gelesene Tageszeitung in Karlsruhe .

„ , xZeile
tSH fficrirbcltuigtB tonfftfltt Sollet.-,
xtvfeei RiÄlrmholtimg be« Swlei, t*t
»tnrtrtlidjta Btttetb»»«« uob Mi »

flirten ncVfT ÄTOfttrttt

am i » v » . *
~

Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Unterhaltungsblau " mit Illustrationen , wöchentlich
♦ 1 Stummer „Nah und Fern " für Wanderung und Reise . Spiel und Sport , monatlich

VliHU *l2 * p^ l4 $ liii$£ W ♦ 2 Nummern „Co?:ner "
, Anzeiger für Landwirtschaft , Garten -, Obst» und Weinbau, I Sommer»

und i Winter - Fahrplan und l illustrierter Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.
Täglich 16 bis 40 Seiten. Werlaus größte Abonnentenzahl von allen in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.

Eigentum und Verlag von
KerS . Thiergarte «.
Chefredakteur: Albert Herzog,
Lerantwortlich für allgemeine
Politik und Feuilleton : Anton
Rudolph , für badische Politik,Lokales, bad. Chronik und den
allgem. Teil : U. Frhr . v. Secke «'
Vor ff, für den Anzeigenteil :
«. Rinoerspacher, iärntl . iq

Karlsruhe i. B.
Berliner Bnrea« Berlw w 10.
^ efawt Ca ge ;
40000 Elmpt .
je 2 mal wochentags , gedruckt
auf drei ZwillingS -RotationSi
inaschinen neuesten System»
Zn Karlsruhe und nächstes
Umgebung allem über
27 SOO

Abonnenten .

Nr . 543 . Telefon: Expedition Nr. SS. Karlsruhe , Samstag de « SO November ISIS » Telefon: Redaktion Rr. 3VS. 31 . Jahrgang .

vom Kric
Vom

W .T .B . Große » Hauptquartier , 20 . Nov. Amtl .
Feindliche Mo - it - re , die Westend - beschossen ,

zogen sich vor dem Feuer unserer Küstenbat -
t e r i e n wieder zurück . An der Front stellenweise ledhafte
Artillerie- , Mine«- «ad Handgranatenkämpse .

Oberste Heeresleitung.
Frauzöltscher Bericht .

M .TLZ . Pari», 20 . Rov. (Richtamtlich .) Amtlicher Bericht von
gestern nachmittag S llhr. Zm Clsatz fand auf dem Plateau von Ufj -
hol, und am Hartmaunsweilerkopf ein sehr lebhafter Artilleriekampf
und Gefecht mit Schützengrabenkampfmitteln und Handgranaten
statt. An der übrigen Front verlief die Nacht ruhig. Acht feindliche
Flugzeuge versuchten gestern Lvn -villc zu überfliegen . Als sie ver-
folgt wurden , machten sie Kehrt . Die anderen warfen auf die Stadt
einige Bomben, die drei Personen verwundeten. Der Sachschaden ist
wenig bedeutend .

Abends II Ahr . Dem vorhergehenden Bericht ist nichts hinzu -
zufügen .

Lebhafte Tätigkeit im Westen .
oken . Deutsches « rohes Hauptquartier , 16. Nov. (Priv .)

Das feuchtkalte Regenwetter an der Westfront ist einem leichten
Frost gewichen. Gestern schneite es zum erstenmal in Nord-
frankreich. Mit dem Eintritt besseren Wetters wurden auch
kleinere Aktionen seitens der Deutscheu wieder aufgenommen.

In den Kämpfen , nördlich von Arras , brachte ein Vorstoß
bei Scurie, einem Dorfe, das etwa drei Kilometer von Arras
zwischen den Straßen liegt , die sich nach Lens und Bethune
erstrecken, den Deutschen einen schönen Erfolg . An der belgi-
scheu Front nordwestlich von Dixmuiden, wo die Belgier flei*
nere Ortschaften und GeHöste gegen die deutschen Angriffe ver-
teidigten , wurden Gehöfte wie Schoorbaake, Caeskerke und
Eteenkerke in den letzten Tagen hin und wieder beschossen .

GeschützkSmpfe find auch auf der Kampfzone zwischen
Xoyons und Berrq au Bac, einer Ortschaft an der Aisne , an
der Tagesordnung. Handgranaten- und Geschützkämpfe bei
Tahure und zwischen Maas und Mosel beunruhigen den
Gegner .

Julius Hirsch , Kriegsberichterstatter .

ta Wichen
W.T.B . Großes Ha « ptq « artier , 20. Ron . Amtl.
Keine wesentlichen Ereignisse .

Oberste Heeresleitung.
Oesterreichische » Bericht .

ZBSUß . Wie«. 20. Nov. (Nicht amtlich.) Amtlich wird
verlautbart, 20. 11. 15, mittags :

Bei der Armee des Erzherzogs Ferdinand wurde Nordwest-
lich von Olita ein russischer Angriff abgeschlagen. Sonst nichts
Neues.

Der Stellvertreter des Ehefs des Generalstabes:
v. HSfer, Feldmarschallentnant .

Der neue KMan-Mg.
Walkan-Kriegsfchauplatz .

AZ.T .B . Große » Hauptquartier , 20. Rsv . Anetl.
Rowa B aro » , Ejeuica und Raska find besetzt .
Jbar - Tal ist Dren , östlich des Kopaonik ist Pre -

? o l a c erreicht.
2800 Serben wurde « gefangen gemmnnen .

» ier Geschütze wurde» erbeutet .
Oberst Heeresleitung.

Oeste - reichischer Bericht .
W.TB . Wie«. 20. Nov. (Nicht amtlich .) Amtlich wird

««rlautbart, 20. IL 15, mittags :
T>i« « rmee des Ge«erals der Z»fmttene von « oeveß hatAovo Baro » besetzt und die Linie Sjeniea , Dugapol -

« » « a - Rasta überschritte«. Südöstlich von Raoka mrfjm eine
*• «*d t Brigade 2000 Serben gefangen .

de » tsche » Truppen des Generals von Gallwitz" M « südlich des Prepolac - Sattels , die Armee des Ge-
vojadjeff im Gebiete der Goljak - Planina . Der

^ eind wurde sonst gestern durch die Waffen der drei verbündeten
H« re vom letzten Stück altserbischen Bodens oer -
triebe «.

D« Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
«. Höf« , Feldmarschallentnant .

Zum Vordringen in Serbien .
Z. Zürich, 20 . Nov . Der hiesige „Tagesanzeiger " meldet

von der serbischen Front : Es ist festzustellen , daß die Front der
Verbündete » durch das konzentrische Vorrücken von Norden und
Osten sich in den letzten zwei Wochen um 290 Kilometer oer-
kürzt hat , sodatz bedeutende Streitkräfte an der Front zur Ver-
mendung an anderer Stelle frei geworden find.

Zur Lage iu Serbien .
TU . Berlin , lg . Nov. Der Berichterstatter der „33 . Z." , Henichsff,

meldet über das Vordringen im Sandschak, aus dem K. u. K . Kriegs -
pressequartier : Die Offensive in Serbien stellt an die vorrückenden
Truppen außerordentliche Anforderungen . Die im Gebirge vor-
stoßenden Kolonnen müssen sich durch die hohe Schneedecke mühsam
Wege schaufeln . In den Tälern sind manche der Hochwasser führen-
den Flüsse über die Ufer getreten . Die westlichste Gruppe hat am
lloac die Grenze des Sandschak überschritten, uiU> ist etwa einen
Tagesmarsch von Nooavaros entfernt . Im Ibartal find deutsche
Truppen wenige Kilometer von Raska entfernt .

Reuter meldet aus Südßerbien : Ter letzte Abschnitt des Kampfes
um den Vabuna -Paß war der erbittertste . Di« bulgarischen Truppen
und die serbischen Nachhuten kämpften bis aufs Aiesser . Auf der
Bergstellung , die den Weg Köprülü -Prilep sperrt , fanden heftige Ge-
fechte statt , während der 'est der serbischen Armee nach Monastir
zurückgewichen ist . In Monastir spielten sich herzzerreißende Szenen
ab . Der Strom der Flüchtlinge wird von Tag zu Tag stärker. Zn
Monastir find über 40 000 Personen aus Mittel - und Südserbien an -
gekommen , die uirter großem Elend und Mangel an Nahrungsmitteln
leiden. Bon Zeit zu Zeit hört man in Monastir Kanonendonner .
Man glaubt, daß es nicht mehr lange dauern wird, bis die Bulgaren
in die Stadt einziehen.

„Die serbische Tragödie - .
= Bon der italienischen Grenze , 19 . Nov . „Die serbisch« TragSdie

geht ihrem Ende entgegen "
, so beginnt Magrini seinen neuesten Be-

richt an den „Secolo"
. Bei seiner Ankunft in Monastir habe er alle

schlimmen Nachrichten, die von dort nach Salonik gedrungen waren ,
bestätigt gefunden. Die Besetzung de, Stadt durch die Bulgaren sei
unvermeidlich , trotz der Gegenwehr der Serben, da ihre Artillerie
zu schwach und ihre Munition erschöpft sei .

Die französischen Truppen hätten zwar einige Fortschritte gemacht,
die den serbischen Widerstand am Babona-Paß zu stärken imstande ge-
wesen wären , aber dadurch , daß die Bulgaren die beherrschende Straße
nach Prilep besetzten , hätten die Franzosen die Fühlung mit den ser-
bischen Truppen nicht mehr aufrechterhalten können, während gleich-
zeitig die Bulgaren von Ueskub und Weles her ihre Offensive entwickel¬
ten. So mußten die Serben den Babuna-Patz freigeben . Prilep und
Monastir seien bereits geräumt .

Die bulgarischen Komitadschiv ständen schon vor Monastir, das
vor drei Iahren , am lg . November , von den Serben eingenommen
wurde . Die Serben hofften , an der Cerna noch Midei 'tand leisten
zu können , befänden sich aber wegen der Uebermacht ^ Bulgaren
und aus Mangel an Artillerie in einer schwierigen Lag' (Köln. A.)

Die Bulgaren in Monastir .
T .ll . Rotterdam , 20. Nov. (Priuattel .) Der Kriegs -

berichterstattcr der „Tribuna" in Saloniki drahtet seine, »
Blatte , daß die b u l g a r is ch e V or h u t iuzwischeu schon in
Monastir einzog . Die Bevölkerung flüchtete .
Die Konsuln des Vierverbandes find aus Monastir
in Saloniki eingetroffen.

FrvazSsische Truppen beschießen Serben .
T .U . Budapest , 20 . Nov. Aus Saloniki wird gemeldet, daß

die französischen Truppen bei Dedeli die Serben , die sie für
Bulgaren hielten , beschossen . Die Franzosen haben zwischen
Krivolak und Gcwgheli eine 60 Kilometer lange befestigte
Linie mit schweren Geschützen errichtet . (Lok.-Anz.)

Ein Attentat auf Pasitsch .
T .ll . Budapest , 2V . Nov. (Priuattel .) Die Zeitung

„A Bilag " meldet aus Bukarest , nach dort eingetroffenen Nach-
richten habe ein Major des serbischen General -
stabes ein Attentat auf den serbischen Ministerpräsidenten
Pasitsch verübt . Er feuerte mehrere Schüsse auf
Pasitsch ab , die jedoch uichttrafen . Der Täter fluchtete .

Die Dustands in Albanien .
T .A . Konstautinopel , 20. Nov. Von der albanischen Grenze

wird hierher gemeldet, daß sich in der Nähe der serbischen
Grenze bei Brod , Babasnica mid Resteliza albanische Truppen
konzentrieren , um die von Prizren und Gostioar her flüchten-
den serbischen Truppen am Ueberschreiten der Grenze zu ver-
hindern . In dieser Gegend keilt sich die albanische Grenze in
das serbische Gebiet ein . Die geradeste Durchmarschlinie durch
Albamen führt von diesem Gebiet nach Sau Giovanni di
Medua. Dort können aber Truppeueinschiffnngeu nicht vorge- z
nommeu werden, da die Nähe der feindlichen Stellungen die- !
selben nicht erlaubt . Es ist daher mit Sicherheit anzunehmen j
daß die Serben den Weg nach Durazzo wählen werdo, ; . i

Die Ereignisse fit Griechenland.
Z . Mailand , 2V. Nov. Dem „Giornale d^ talia * wird ,

laut Schweizer Blätter , aus Durazzo telegraphiert: Griechen »
land konzentrierte große Truppenm asseu bei
Berat au der albanischen Grenze «ad schloß gegen
Albanien vollständig seine Grenzen .

T.U. Sofia , 20. Nov. Vom Landungskorps w SalonM
wurden bisher Truppen «ach Serbisch-Mazedonien dirigiert.
Wie zuverlässige Nachrichten besagen , hatte der Bierverband
an Griechenland die Forderung gestellt , die Zusammeuziehung
von Truppen mich an der griechisch-bulgarische« Grenze zu ge-
statten , was jedoch entschiede« »emeigert wurde . Der griechische
Generalstab widersetzte sich sogar der Entsendung von Auf»
klärungsabteilungen der Ententetruppen an die bulgarische
Grenze . Dies bestättgt , daß Griechenland alles vermeiden will,
was zu einem Konflikt mit Bulgarien Anlaß geben oder die
Kriegslage zu einem späteren Zeitpunkte komplizieren könntê
Hier herrscht über die loyale Haltung Griechenland « große Be«
friedigung. (Berl . Morgp.)

Pessimismus i , England .
T.U. Haag . 20 . Nov. Nach einem Londoner Bericht , welcher

hier eintraf , kann man sich von dem Pessimismus, der allmäh»
lich die aigttföc Bevölkerung ergreist, kaum einen Begriff
machen. Alle hier eintreffenden Engländer geben offen diesem
Pessimismus Ausdruck, erklären jedoch , daß jenseits des Kanals
kein Mensch wagen dürfte , auch nur eine pessimistische
Aeußerung zu tun, da in dieser Richtung ein wahrer Terroris-
mus herrscht . Immer mehr fürchtet man in England das
Schlimmste für das Schicksal des englisch-französischen Expe»
ditionskorps in Saloniki , welches ernstlich bedroht erschein«,
falls es sich nicht rasch wieder einschiffe. Daß der ganze Balte «»
feldzug endgültig verloren sei, daran zweifelt kein Engländer
mehr. (Lok . -Anz .)

Der Kampf nm die Dardanellen.
W.T .B . Konstantinopel. 20. Swv. Das Hauptquartier meldet:

An der DardaneZlenfrout beiderseits Eeschützfeuer, an dem sich einige
Panzerkreuzer beteiligten. Gelegentlich eines Svolkenbruchs in der
Nacht vom 18 . November wurden zwei feindliche Landungsbrücken
zerstört. Ein Schlepper und neun große Barken des Feinde« stran-
deten . Bei Ari Burnu dauerte beiderseits das Gewehr - und Geschütz -
feoer , sowie der Kampf mit Bomben an. Unsere Artillerie zerstört«
dabei eine Bombenwerferstellung und eine Maschinengewehrstellung
des Feinides beiKanliflert. Die Beschießung von Kabatep « seitens des
Feindes von Land und See her richtete keinen Schaden an. Bei
Sedd -ul-Bahr beiderseits Gewehrfeuer «Nd Bambenwerfen. Der
Feind bewarf besonders unsere Schützengräben im Zentrum anhaltend
mit Bomben. Sonst nichts von Bedeutung.

Inr Lage in Persien.
W .T .B . London, 20. Nov . (Nicht amtlich.) Meldung des

Neuterschen Bureaus . Wie verlautet , wurde der frühere Gou-
verneur von Südpersien , Prinz Mukber el Sultaneh , auf Eng-
lands Wunsch von seinem Posten abberufen und durch den
Prinzen Musrat el Sultaneh , den Onkel des Schahs, ersetzt.
Dieser reiste bereits in Begleitung eines euglisch-russisch ge-
finnten Beraters aus Teheran nach seinem neuen Posten ab .

Der Arieg mit Italien .
Oesterreichischer Tagesbericht .

W .T .B . Wie«, 20 . Nov . (Nicht amtlich.) Amtlich wird
verlautbart , 20 . II . 15 , mittags :

Die Kämpfe im Görzischen dauern fort . Der Brückenkopf
von Görz wurde wieder an mehreren Stellen vergeblich ange«
griffen , die Stadt eine Stunde lebhast , dann mäßig beschossen .
Im Nordteil der Hochfläche von Doberdo erneuerte der Feind
seine Borstige mit starken Kräften sowohl gegen unsere Stel -
lungeu am Nordhang des Monte San Michele als auch gegen
den Abschnitt von San Martin ». Mehrfach kam es zum Hand,
gemenge.

Die Italiener wurden überall zurückgeschlage«. Unsere
Kampflinie ist nach wie vor in unseren Händen. Dasselbe gilt
auch von unseren Stellungen bei Zagora . wo der Geg«er nächst
der Straßensperre eindrang , in erbittertem Nahkampf aber
wieder vollständig vertrieben wnrde . Unsere Flieger bedachten
Verona . Vicenza, Trieesimo, lldine «nd Cervignano mit
Bomben.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabe »:
v. Höfer, Feldmarschalleutnant .

Die Grenzkampfe .
T .U . Wien , 20 . Nov. (Privattel .) Hierher wird berichtet:

Gestern wurde die unglückliche Stadt Görz fast während de»
ganzen Tages durch feiudliche Artillerie bombardiert . Zahl-
reiche Gebäude find zerstört, an vielen Stellen brachen Brände
aus . Viele Bürger italienischer Herkamst , darunter Frauen
und Kinder , wurden getötet . Zugleich wurde auch die öfter-
reichislh-ungarischc Verteidigungslinie am ZsonW bombardiert
doch scheiterten alle darauf folgenden Sturmangriffe der
3 an d - ' • 'nhaste - ^ 'verstand der verteidige «.



f effr ? .

England und der Rrleg.
— London , 2V. Nov . Churchill ist am Donnerstag nach

London abgereist , um sich zu seinem Regiment , den Queen 'sown
Oxfordshire -Husaren , zu begeben , bei dem er den Rang eines
Majors einnimmt . (Frkf. Ztg . )

Millingen de » Werbtf « ldzuges ?
M .T .B . London , 20 . Nov . Der Werbeführer Lord Derby hat

erklärt , daß der Werbef «ldz«g um 1t Tage verlängert werden würde .
Die „Times" berichten , daß infolge der letzten Ministererklärun-

gen über die Werbepolitik die Rekrutierung in mehreren großen
Städten abgenommen habe .

Schweden und der Krieg.
vom Roten Kreuz .

MTV . Stockholm , 20. Nov. (Nichtamtlich . ) Der Kronprinz , die
Kronprinzessin und Prinzessin Ingeborg von Schweden sind heut« in
Hallsberg eingetroffen, wo die Züge mit russischen , sowie deutschen
und österreichisch-ungarischen Kriegsbeschädigten sich begegneten . Sie
gingen durch di« Züge und verteilten Liebesgaben. Der Zug nach
Deutschland bracht« 209 Kriegsbeschädigte .

Belgische « riegsverräter.
WTB . verlin , 20 . Nov . Die „Norddeutsche Allgemeine

Zeitung " bringt einen Artikel über die Kriegsverräter in Belgien,
in dem es heiht :

„Weil Belgien dank dem raschen Erfolg der deutschen Waffen seit
über einem Jahr aus dem Krieg ausgeschieden und der deutschen ver -
» attung unterstellt ist und weil seit der Löwener Revolte keine grS-
Heren Unruhen mehr stattfanden , scheint di« auherdeutsche Welt zu
glauben, in Belgien hätten nun Frieden und Friedensrecht zu gelten.
Belgien ist heute vor allen Dingen Zufahrtsstraße des deutschen mili-
tKrischen Nachschubes für die Heere an der Westfront . Darum haben
sich auch unser« Feinde auf nichts so sehr als auf die

Ersenbahnspionage
geworfen . Sie war daher doppelt gefährlich , daß sich die Spionage-
tätigkeit und die Sprengattentate gerad« in den letzten Tagen vor der
französischen Septemberofsensive ins Vielfache steigerte . So wurde in
Mastricht von der holländischen Polizei anfangs September ein Schiff
mit 1100 für Lüttich bestimmten Nomben aufgehalten. Zur gleichen
Zeit fechte die holländische Polizei an der Limburg« Grenze zahl¬
reiche mit Sprengstoffen versehene belgische Soldaten ab . An ver-
schiedenen anderen Stellen gelangen den deutschen Behörden Verhas -
tungen und schließlich führte die Vernehmungder Attentäter zur Ent«
larvung und Verhaftung des höheren belgischen Polizeibeamten Poelz
in Brüssel , in d«ssen Wohnung ein ganzes Lager von Sprengstoffen
gefunden wurde .

„Ist das Frieden oder Krieg? Während d«r ganzen Okkupation
waren besonders Eehe' mverbSnde mit der Ueberwachung d«r Truppen -
transporte beschäftigt . Bei all diesen Geschäften waren es Frauen,
die di« wichtigsten Rollen spielten, sei es , weil sie weniger bearg-
wohnt werden , sei es , weil sie sich durch ihr Geschlecht vor den schwer -
iten Strafen gesichert glaubten. In den bisher verhandelten Prozessen
sind 44 Frauen verurteilt worden . Wäre es nicht Wahnsinn gewesen ,
diese Frauen, die sich iselbst in die Reihen der Kämpfenden gedrängt
haben , aus wahrhaft nicht hierher gehörenden Gefühlen von den
strengsten Strafen auszunehmen ? Wer ist für die Verurteilung sol-
«her Frauen verantwortlich. Wir , die die Selbsterhsltnng zum Gegen -
schlag zwingt, oder die anderen , die diese Frauen zum Kriegszweck
mißbrauchen ? Aber nun schreien unsere Feinde : „Frauen gehören
vor ein Zivilgericht und ihre Erschießung ist Barbarei" .

„Im Krieg werdrn Kriegsverbrechen vor einem Kriegsgericht
abgeurteilt . Aber nicht einmal das Kriegsgericht ist notwendig . Wir
brauchten den Apparat eines ordentlichen militärischen Gerichts gar
nicht in Bewegung zu setzen , sondern könnten für das Kriegsgebiet
Belgien einfach das Standrecht verkünden. Aber wir haben auf das
Recht verzichtet. Die Verbrechen gegen die deutsche Arme« werdm
in einem Verfahren abgeurteilt , das durchaus die Formen und —
wie viele Freisprechungen beweisen — di« Objektivität von Friedens -
gerichten hat , nur daß sein Gesetz nicht das des Friedens , sondern
das weit strengere, den militärischen Bedürfnissen angepaßte des
Krieges ist . Dieses Gesetz aber schimpfen unsere Feind « brutal und
unmenschlich , weil es nicht nur die Spionage , sondern auch die Zu-
führung von Mannschaften an den Feind mit dem Tode bedroht.

„Was ist gefährlicher: die Übermittlung einer Nachricht an den
Feind oder die fortdauernde Verstärkung seiner Mannschaften ? Miß
Cavell hat gestanden, daß sie 25V Mann — also eine kriegsstarke
Kompagnie — über dir Grenze geschafft hat . Ganz andere Zahlen
über di« von drn belgischen Organisationen auger Landes geschmug-
gelten Wehrfähigen nennen von Zeit zu Zeit die belgischen Flücht -
lingsblätter , so z. B . die „Belgique "

, die sich auf die wörtlichen
Aeuherungen eines belgischen Majors beruft , der schon im September
sagte: „Was weniger bekannt sein wird , ist, dag ungefähr 20 000
Wehrfähige aus dem beseiten Belgien zum Heere gestoben lind , die
unter Lebensgefahr die holländische Grenze überschritten.

"

„Aber , so lautet der laute immer wiederholte Anwurf der feind-
lichen Oeffentlichkeit, die Strafen sind verbrecherisch und viel zu hart ,
weil die inkriminierten Taten aus den edelsten Bewegungen be-
gangen wurden . Solange es ging , haben wir versucht , mit Frei -
heitsstrafen auszukommen . Die Zahl der Erschossenen ist immer roch
»in « sehr geringe gegenüber der Zahl der Kriegsverräter . Es - ud
in den Händen der Belgier , nicht in d«n unsrigen liegen , die Zahl
d«r Opfer nicht zu vergrößern , denn keine nor*- laut« und heuch «
lerisch « Tmpärupg im Ausland« wird uns von Pflicht abhalten,
unsere Soldaten , deren Vaterlandslieb« dr«uß?n vor dem offenen
Feind sich wundervoll bewährte , vor der Bedachung miggeleiteter
Vaterlandsliebe unserer Feinde zu schützen ."
>,».»»,»» , ,»»»»< >« »!,» »!,,, » , »>>,.» >, »>> », » ■— "

Hliegsr-Wettbetverb.
Der Fliegerleutnant Immelmann
Der schraubt sich täglich himmelan.
Hingegen treibt auch Leutnant Bölckc
Sich stets herum in dem Gewölke .
Wenn wer von drüben sich verflattert ,
So hat er meistens ausgeknattert,
Denn sie empfinden ihn als Kränkung ,
Und e ? versinkt in der Versenkung .
Von D3We las man im Berichte,
Daß er schon seinen fünften krichte —
Dies stört dem Immelmann den Schlump ,
(fr leistet sich dieselbe Nummer .
Noch einen nun herunterputzend
Macht Bälcke voll das halbe Dutzend.
Gleich denkt sich Immelmann : den derks '
Und auch b«i ihm erfolgt der sechste.
Vom siebenten — das weiß noch keiner!
Riekleickt ist e » dem Biilcken seiner —
Doch fernn '» au » Imm «lmann gelingen — —
Di« * i « Ftirrenz . di« muß es bringen !

Gattlieb im „ Tag" .

fi «fT ' at * Grelle .

Kadifche Chronik.
§ Durlach , 20 . Nov . Gestern abend trat der Bürgerauoschnß zu

einer kurzen Sitzung zusammen, um den schon erwähnten Dienstver-
trag mit Bürgermeister Dr . Ziera « wegen Regelung der Ruhestands -
und Hinterbliebenenversorgung zu beraten . Der Vertrag fand »in-
ltimmig« Genehmigung.

= Heidelberg, 20- Nov . Aus dem 8. Stock stürzte im Hause
Lutherstraße 23 ein kleine« Kind in Abwesenheit der Mutter in den
Vorgarten hinab. Es wurde ins Akademische Krankenhaus eingeliefert,
jedoch konnte der Arzt weder äußere noch innere Verletzungen feststellen.
Das Kind soll aber noch 1 oder 2 Tage zur Beobachtung im Kranlen -
Haus verbleiben.

O Weinheim. 19. Nov. Als d«r KSjährig« Landwirt Jakob
Schuhmann heute vormittag auf dem abschüssigen Mühlgäßchen mit
Beladung « ines Wagens beschäftigt war , kam dieser infolge Ver-
sagens der Bremse ins Rollen . Schuhmann wurde umgeworfen und
ein Rad ging ihm über die Brust , sodaß er leb«nsgefährlich« äußere
und inner« Verletzungen davontrug.

A Baden -Baden , 19. Nov. Für die kürzlich hier verstorbenen
Stadtverordneten Kaufmann Gustav Schnepf und Tapeziermeister
Hermann Rausch , treten laut einer Bekanntmachung d«s Stadtrats
die Herren prakt . Arzt Dr . Georg von Langsdorfs und Maurerpolier
Albin Mitzel in den Bürgerausschuß ein .

: : Ottenhofen , 19. Nov. In der hiesigen Gemeinde sind unter
den Kindern die Masern (Rötel ) ausgebrochen. In den unteren
Klassen fehlten wiederholt in einer Klasse gegen 30 Kinder und dar¬
über . Gestorben sind an dieser Krankheit nur drei , je 1 Jahr alt .
Di? vier unteren Klassen der Schule wurden durch bezirksamtliche
Versügung geschlossen.

Z Freiburg , lg . Nov . Vor dem hiesigen Bürgerausschuß stand
heute die Höllentalbahn, das Schmerzenskind in der Geschichte Frei -
burgs zur Beratung . Es handelt sich um die Verlegung der genannten
Bahn , worüber zwischen der Großh . Generaldirektion und dem Stadtrat
Freiburg schon 1910 ein Vertrag abgeschlossen wurde , der im November
gleichen Jahres die Genehmigung des Bürgerausschusses erhielt . Dar -
nach hat die Stadt Gelände im Anschlag von 1 (533 500 dl zu stellen
und erhält dafür sreiwerdend« Grundstücksteile der alten Bahn im An-
schlag von 118S 000 JH, sodaß die Stadt eine Mehrleistung von
448 500 M aufzubringen hat . Hierzu kommen von zu erwerbendem Ge«
lände 043 000 M , Ausgaben für Herstellung an Straßen , Kanälen usw
von 408 K00 M und 341400 M. Aufwand für Herstellungen, deren Aus-
führung aus Gründen der Anpassung an die neue Bahnanlage zweck-
mäßig und notwendig ist , sodaß die Summ« 1293 000 .«beträgt . Ferner
kommt hierzu die Einrichtung einer nachträglich genehmigten Güter-
station zu dem neuen Bahnhof Wiehre und eine Holzverladestelle , welche
die beizutragend« Gesamtsumme der Stadt Freiburg zur Verlegung der
Höllentalbahn auf 1 368 200 M erhöht . Die lebhafte Beratung führte
schließlich zu einer einstimmigen Genehmigung. — Ein zweiter Punkt
betraf den Ankauf zw« ier Grundstücke, nächst des Elektrizitätswerks ,
deren Besitzer wegen der Erschütterung, die letzteres auf die Umgebung
ausübte , mit der Stadt prozessierten . Die Summen von 66 000 und
75 000 .M. wurden genehmigt. — Außerdem bewilligte die Bürgerver-
sammlung je 2000 M für das bulgarische Rote Kreuz und den türkischen
Roten Halbmond.

Die Bierpreitzerhöh «nn in Baden .
=3 Karlsruh «, 20. Nov. Zu d«r Bierpreiserhöhung in Baden wird

uns aus einschlägigen Jnteressenkreisen berichtet, daß die badische
BrauilÄwstri« gezwungen ist . durch die gegebenen Verhältnisse , wie
die Brauereien anderer Bundesstaaten , einen Bieraufschlag eintreten
lassen zu müssen . Die Teuerung in all«n Bedarfsartikeln ist so bedeu-
tend, daß die Beibehaltung d«r bisherigen Preise für die Braue -
reien direkt verlustbringend wäre . Es ist insbesondere das Roh-
Material , di« Gerste, di« di« Bierpreis «rhöhung bedingt , da dieses
Produkt im Vergleich zu normalen Jahren das doppelte kostet, trotz-
dem «s d«n Brauereien nur erlaubt ist . 60 Prozent des Durchschnitts
der Jahr « 1912/13 zu verbrauchen. Andere wichtige Betriebsmatc -
rialien haben Steigerungen in demselben und noch höheren Maßstabe
erfahren . Di« badischen , beza». die mitt «lbadischen Brauereien haben
den Aufschlag so nieder als möglich bemessen,' dieser soll sich pro
Hektoliter auf 4 Mark belaufen , was im Ausschank in Wirtschaften
mit 2 Psg . pro Glas zum Ausdruck kommen dürft «.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 20. November ,

ftitn » Buk » und ettag .
- - Karlsruh « , 20. Nov. Die evangelische,! Landeskirchen des

Deutschen Reiches begehen alljährlich um diese Zeit ihren Büß- und
Bettag. Preußen und die norddeutschen Staaten feiern ihn am Mitt -
woch vor dem letzten Sonntag nach Trinitatis . Baden am letzten Trini -
tatis -Sonntag selbst, der dann das Kirchenjahr beschließt .

Wie bereits im letzten Jahr « fällt der Bui-tag auch heuer in eine
große Zeit , in der erbarmungslos vieles zerstört und Neues , Uner-
Hörles geboren wird und er trifft uns gewiß in der St ' - mung , die
jedem nachdenklichen Menschen die Berechtigung und Be tung eines
solchen Tages stiller Einkehr gebieterisch vor die Seele '

;rt . Das
freilich, was man einst „in Sack und Asche büßen" iwn . ist nicht
die Vollendung des Gebots vom heutigen Tage . Der fest « Wille zur
Selbsterkenntnis muß uns leiten , und die Reue , die sonst nur ein
flüchtiges Schattengebilde unserer Seelenarbelt bleibt , mu '

sich in
ein starr .' Wollen zum künftigen Unterlassen umsetzen . Vermag
doch selbs ein« einzige Tat der Herzensgüte und der Gerechtigkeit,
vornehmer ss-esinnung und entsagender Rücksichtnahme, ein einziges
Umwenden _$ .;f dem Wege unserer Eigensucht , als Frucht echte : Büß-
ferigkeit uns die Augen für den Weg zu gutem , gottgewolltem Men¬
schentum « zu öffnen. Die ermutigend« Vorstellung von dieser Mög¬
lichkeit vermag das Werk der Buße, das im Erkennen unserer Selbst-
sucht und im Kampfe gegen sie gipfelt, aller weichlichen, rührseligen
Zerknirschung zu entkleiden .

Rur der Demut de» Bekennens freilich bedarf es . Aue dem
Munde rauher Krieger haben wir gegenwärtig hundertfach das Wort
gehört : „Ich habe gelernt , zu beten !" Möchte dech aus den tiefen,
r« ich rinnenden Quellen dieser tatkräftigen Zeit auch die frohgemute
Kraft zum schwersten Kampfe , zur Selbstüberwindung , fließen — der
wahren Buße schönster Sieg !

A Erohherzogin Luise hat sich heute vormittag mit dem
Eilzug 8 .55 Uhr zum Besuch von Lazaretten nach Heidelberg
begeben . Die Rückkehr hierher erfolgt erst am späteren Abend .

A Lazarettzüge . Gestern nachmittag passierten in kurzer Ausein-
andersolge zwei Lazarettzüge mit leicht - und schwerverwundetcn
Soldaten , die meistens schon in Etappenlazaretten der Westfront un-
tirgebracht waren , den hiesigen Hauptbahnhof . Dcr erste Zug war
der „Hilfslazarettzug 13 von den Bürgern der Stadt Frankfurt am
Main "

, der andere der „Hilsslazarettzug Z . 2"
. Zu beiden war Grog-

Herzogin Luise am Bahnhof erschienen , um sich nach dem Befinden
der Verwundetei zu erkundigen.

+ Badischer Landesaueschuß für Knegsinoalibensürsorg «. In
dem Bericht im heutigen Mittagsblatt über die gestrige Sitzung des
Landeeausschusses für Kriegsinvalidensürsorge ist eine Stelle aus den
hochinteressanten Ausführungen des Herrn Ministerialrats Dr . Ritter
über die Tätigkeit des Ausschusses etwas unklar ausgedrückt, so daß
«in« miguerständliche Auffassung nicht ausgeschlosstn wäre . #>ccr Dr .
Ritter besprach eingehend di« für die Unterbringung der Invaliden
getroffenen und noch zu treffenden Maßnahmen und bemerkt .' dabei :

Abendblatt . Sam - tag . de« SV. 1918. Ux . Z5ZZ .
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Es wird unter Umständen notwendig sein , daß für steche Invalid ««
Heime errichtet werden und darum wird auch an den Ladtschen
Landesausschuß für Kriegsinvalidensürsorge die Frage der Schaffung
von Jnvalidenheimen herantreten , besonders da man die Invaliden
nicht in den Kreispflegeanstalten unterbringen kann, da nach der Aus-
fassung manches Kriegers die Unterbringung in einer derartigen An-
stalt etwas Erniedrigendes hätte .

A Di» Kri «gssp«isehalle , welche d«r Vorstand der Abteilung 4
des Badifchen Frauenoereins hier in der Kaiserstraße S (Grüner
Baum , eine Treppe hoch) eingerichtet hat , ist heute eröffn«t worden
Di : Preise für Mittagessen und Kaffee sind die gleichen wie i« den
übrigen hiesigen Volksküchen . Der Zuspruch der mittleren und tan «»
ren Bevölkerung war heute schon ein recht reger und wird stch gnoiß
noch steigern, wenn das Vorhandensein dieser Wohltätigkeitseinrtch »
tuna erst besser bekannt geworden ist.

:) ( : Die Höchstpreis« für Heu und Stroh und da« Ausfuhrverbot
für Heu . Der kommandierende General gibt bekannt : Nachdem durch
die Bekanntmachung des Stellvertreters des Reichskanzlers über den
Verkehr mit Stroh und Häcksel vom 8 . November 1915 für den Han-
del mit Stroh neu« Bestimmungen getroffen worden find , tritt mein«
Bekanntmachung vom 7 . Oktober 1915, betreffend die Festsetzung von
Höchstpreisen für Heu und Stroh , bezüglich der für Stroh gegebenen
Festsetzung außer Kraft Meine Bekanntmachung vom 7 . Oktober
1915 bleibt inbezug auf den Handel mit Heu vollinhaltlich bestehe « ,
insbesondere gilt nach wie vor das Ausfuhrverbot des 8 5 mit der
im K 6 gemachten Einschränkung.

- Gro '
gh. Hoftheater . Am Montag den 22. wird , wie auc

dem Spielplan ersichtlich, v >Waltershausens „Richardis " ( B . 18) aus¬
gegeben. Die für diesen Tag vorgesehen gewesene Aufführung vch
„Tannhäuser - ( E . 20) ist auf Mittwoch den 24 . verlegt . Die ii'rtr
Montag gelösten Eintrittskarten gelten nur für die Aufführung von
„Richardis " und sind, falls sie dazu nicht benützt werden wollen , um -
zutanschen .

# Kirchenchor der Christuskirche. Auf das morgen . Sonntag
abend J/*9 Uhr in der Christuskirch« stattfindende Konzert sei hiermit
nochmals empfehlend hingewiesen. Das geschmackvoll zusammenge«
stellte Programm läßt einen weihevollen Kunstgenuß erwarten .

K Wegen Ueberschreitung der Höchstpreis « gelangten gestern sechs
hiesige Ladeninhaber und Händler zur Anzeige ; in 4 Fällen handelt
es sich um Butterverktiuse , in 2 Fällen um Kartosfelverkäufe .

§ Wegen Wahrsagcns wurde gestern wiederum eine berufslose
Frauensperson zur Anzeige gebracht.

§ Verhaftet wurden : ein Kaufmann aus Zürich wegen Betrugs ,
ein Fuhrmann aus Flawil wegen Diebstahls , ein 50 Jahre alter
Taglöhner aus Tübingen , welcher vom Amtsgericht Neuenbürg
wegen Brandstiftung verfolgt wird und ein 20 Jahre alter Kutscher
von hier wegen Diebstahls und Sachbeschädigung.

Ans dem Karlsruher Llonzertleben .
# Karlsruh « , 20 . Nov . Der Liederkomponist Franz Dannehl ,

dessen Name in der musikalischen Welt einen guten Klang
hat , gab gestern abend im Verein mit Frau Th . Müller -Reichel
und Hcrri, Kammersänger van ißorkom ein Konzert , dessen Pro -

gramm sich aus Gesängen , Balladen , Liedern im Volkston und
Kinderliedern des Veranstalters zusammensetzte. Wir lernten
eine frische , warme und liebenswerte lyrische Begabung kennen,
die , an den besten deutschen Vorbildern geschult, sich geschmack-
voll , zart und unaufdringlich äußert . Dannehl gibt der Melodie
und der Singstimme ihre Rechte zurück, ohne doch die Beglei »
tung zu verflachen : sie bringt nur den reinmusikalischen Stim -
mungsgrund , aus dem der Gesang emporwächst. Trotzdem
fürchtet sich der sympathische Tondichter durchaus nicht, auch ein -
mal moderne Klangfarben aufzutragen , wo es Text und Sinn
verlangen . Am meisten ist seine Tonsprache derjenigen von
Robert Schumann oder Peter Cornelius verwandt , birgt aber
nicht ganz so viel Blut und Lebhaftigkeit des linearen Schwun -

ges . Im Ganzen fällt die Uebcrweichheit des Ausdruckes auf ,
hie und da wünscht man sich ein wenig dionysische Sonnenhaftig -
feit der Kraft .

In Frau Müller -Reichel und Herrn van Gorlom hatte der
Komponisten zwei so hervorragende Interpreten , wie er sie nur
wünschen konnte . Die beiden schönen , edlen Stimmen , der
empfindungsvolle . durchgeistigte Vortrag verhalfen denn auch
den reizvollen und ansprechenden Schöpfungen Dannehls , unter
denen sich keine einzige minderwerte befand , zu vollem Er-
folge .

Wetterbericht des Zentralbue . f. Meteorologie U . Hydrographie .
Voraussichtliche Witterung am 21 . November : heiter , oder neblig,

kälter, rauh .

Wetterbericht vom « chwarzwald .
cn . Vom Schwarzwald , 20 . Nov . Nach den heute vormittag ein«

getroffenen Wettermeldungen vom Schwarzwald liegt dort bis etwa
650 Meter abwärts eine geschlossene Schneedecke. In oberen Berg-
lag? n ist der Schnee trocken und pulverig bei einer Temperatur von
4 bis 5 Grad unter Null , Nebel und Rauhreif . Die Winterlandschaft
ist herrlich, die Skibahnen und Rodelbahnen in bestem Zustande bis
gegen 700 Meter herab . Im Gebiete der Hornisgrinde , des Rube-
stein ? imd Kniebis beträgt die Schneehöhe 35 bis 50 Zentimeter , iin .
Feldberggebiet , beim Belchen und Kandel 50 bis 60 Zentimeter . Gm "
stiges Wetter steht in Aussicht.

cn . Ruhestein . 20 . Nov . Der Schnee liegt auf der Höhe ca. ^

bis 30 Zentimeter hoch : Beschaffenheit pulverig , leichter Neb? l .
'■

Grad kalt, vorzügliche Spartbahnen .
f.n . Frevdenstodt , 20. Nov . 3 Grad Kälte , leichter

neblig , 12— l '
i Zentimeter Schneehöhe, gute Ski , Rodel , Schlitz

bahn . . ,

VergniZgnngs - und Versins - Anzeigs !.
' .

( Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)
Sonntag , den 21 . November

Christuetirch«. VA Uhr Konzert des Kirchenchores .
Kolosieiinl . 4 und 8 Uhr Vorstellung.

JDa .3 Bankhaus

feit L. Hornlrorger , Karlsruhe
Karistrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle m das Bankl*cb einschlagenden
Geschäfte .

Uusere heutige Abendausgabe «« fatzt
& Seiten mit ttnterhalt««gsblatt Nr. VS«
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Mir FelSgraucn

lesen am liebsten Kürschners Bücherschatz , weil er ausgezeichnete Erzählungen in großer
Schrift bringt Legt deshalb jeder Weihnachtssendung ewige Bändchen bei. Preis 20 Pfg . Vor»
rätig in allen Buchhandlungen. Verzeichnis durch Hermann Hillger Verlag , Berlin W . 9 . 4737*

Verein für evangel Kirchenmusik
( Chor der Stadtkirche . — Gegründet 1878.)

Buss- und Bettag, den 21 . November 1915
Anfa»g 4 Uhr nachm . (Einlaß 'IA Uhr). Ende nach l/,6 Uhr, in der

erangel . Stadtkirche

Kirchen - Konzert
Mitwirkende Solisten :

Frau Cl &rc von Con (a - Graebencr (Sopran ), Herr Eueren
Jlg (Baß). Herr Hans Helligrenthal (Harfe ), HerrOskar
llormuth (Flöte) u . Herr Theodor Barner (Orgel u. Begleit.)

Orchester : Hiesige Musikfreunde .
Musikalische Leitung : Herr Musikdirektor Max Thiede .

Die atisgegebenen Karten berechtigen unsere Mitglieder zum Besuch
des Konzerts . Weitere Eintrittskarten sind erhältlich , und zwar
für numerierte Plätze zu 1 Mk. nur bei Kirchendiener Rohrbeck und
Karten zu 50 Pfg. ebendaselbst sowie in den Hofmusikalienhand¬
lungen von Fr. Doert und H. Kuntz Nachf., in den Musikalienhand¬
lungen Ton Fritz Müller und Franz Tafel , ferner in der Buchhandlung
von Möller & Gräff (am Marktplatz ). Am Konzerttage findet die
Kartenausgabe von Vj4 Uhr ab am Haupteingang der Kirche statt

Der Reinertrag wird der Kriegshilfe überwiesen . Aach
können am Ausgang der Kirche freiwill . Gaben für den

gleichen wohltätigen Zweck gespendet werden .

Orchester - und

Opernschuie
und Musiklehrer¬

seminar .

Dienstag, den 23 . Novbr. , abends V. 8 Uhr, WaldstraBe 79

Oberklassen :
MozartFantasie (c) . . ,

Auguste Beyer .
2. Impromptu (as ) . . Schubert

Mariechen Hoffmann .
Brahms3. Rhapsodie (g) .

Else Flügel.
4. Violinkonzert Beriot (G .)

Rudolf Gerber.

11563

Schumann

. . Weber

5. Ahegg -Variationen
Irma Jungert .

6. Ännchen -Arie
aus Freischütz .

Frida Lange .
7. Rondo capriccioso Mendelssohn

Irma Steinmann .
7 . Polonaise (As) . . . Chopin

Emma Hainmüller .

Stadt . Tiergarten - Wirtschaft
gegenüber dem Hauptbahnhof .

Das Kaffee im 1 . Stock
(Eingang neue Bahnhofstrasse )

ist jeden Samstag u . Sonntag von Nachmittagan geöffnet.
14545 Hochachtungsvoll

«los . Kritscti .

Sllllllillllllllllllll!!ll|llll!IIIIII!llll!ll)WI!llllllllllilIlllllllll!lllllllllllllllllltllilll!lilllll| i

Krall G . Dryß - Karlsruhe , Schloßplatz 8, I .
Sie sparen viel Geld , wenn Sie Ihre Hüte selbst arbeiten .Alle« alte wird verwertet , ^ ede Form selbst zugeschnitten und ange¬

fertigt . Alte Pelze , wie Boas , Muffe , zu den modernsten Sachen
umgearbeitet . 5835393

Kursus 4 Wochen .

FürdiePaketwodie
zu ermaflifften Preisen :

Kriegs ' Westen , Gummi - Westen
u. Hosen , alle Arten Trikotagen ,

Leibbinden , KopfSchützer , Puls -
u. Kniewärmer , Handschuhe

etc . etc . 14557

Julius Strauß .

SchokoladePulver
vorzügliche Qualität — rein Kakao und Zucker :

Bei Abnahme von 1 Pfund Mk. 1 .60

: : : & r S
^ lephs » 267 S . Blum , Soiferftr . 209

Versand nach auswärts. 14248 .8 .4

§ S » | SÄ ' 'C5 .
Mennig . vB35346 .3 .2

Zahrwgerftrahe 13, 2. St

breitung und haken daher den bssleit
"ä ' fii " Jaöiite Mfc

"
.

Rafche Hilfe - Doppelte Hilfe !
MMRmiiniiiiniuiiiiiiiiiiiiiniüiiMiiitiiiiiiitiiiiMUiiiHUUiiiiiiiiiiiimuuuiuaiiuiuiuuitiiiMiuHiimiHnmmuiHimiHiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiüiiuiiiiiuuiiiiuiiiiuiiiiiiiiuiiutiuiiiiuiiiiiiiiiiHiiiüüiiiUiUuuuuHuinmiiuiunnDiBn!

Fehlende oder nicht ausreichende Betriebskraft behebt
man am schnellsten und zweckmäßigsten durch

LOKOMOBILEN
HeiSdampf mit Ventilsteuerung „System Lentz"

HEINRICH f r A M ^ MANNHEIM

Dampf-

,
Heisskrtt - und eiektr

.

1 Lichtbäder
das beste Mittel bei kaltem, feuchtem Wetter gegen "HT* ap , m { *-$, 1 ** « den gansen
Erkältung und Influenza , für Herren und Damen im * -* • ^ ~~

Tag geöffnet

BeklilllltmailjliNlj .
Die Inhaber der im Monat

April 1915 unter Nr . 6500 bis mit
Nr . 8793 ausgestellten bezw . er¬
neuerten Pfandscheine werden
hiermit aufgefordert , ihre Pfänder
bis längstens 3 . Dezember 1915
auszulösen oder die Scheine bis
zu diesem Zeitpunkt erneuern zu
lassen , widrigenfalls die Pfänder
zur Versteigerung gebracht werden .

Karlsruhe , den 20. Novbr . 1915.
"«■ Stöbt . Pfandleihkasse . 2.1

Durmersheim .

Flimil - Tilbmisfioll .
ÄWWÄWZ Die Gemeinde Dur -

> Mersheim vergibt im
I Submissionswege
' 1 —* ' einen zur Zucht un -

tauglichen fetten

Rindsfarren .
Angebote wollen längstens bis

Dienstag , den 23 . d . M.,
nachmittags 2 Uhr,

pro Kilogramm Lebendgewicht im
hiesigen Rathaus eingereicht wer -
den . wo auch Bedingungen zur Ein -
ficht aufliegen . 4768a .2L

Durmersheim , den 13. Rod . ISIS .
Der Kcmeinderat .

Peter , Bürgermstr .

Kiaiiepstiatmen
erledigt pünktlich

Ludwig SchwEiigntj
Hoflieferant 13633* |

[ 4 Erbprinzenstraße 4.
Fernruf 1711.

MtOttdß
Täglich eintreffende ' isch - und

Backäpfel . 10 Pfd . von Mk . 1.10 an .
Haltbare Cinlegesorten von 14 bis
19 Mk. pro Ztr ., Mollebuschbirnen
lweichj .Pastorenbirnen .Weihnachts -
birnen , Espeln , Kastanien , Zitro -
nen , Feldpakete billigst .

Siwdelitsche Obstgesellsetiaft .
Kaisers ^ - > e 24 ( neben Erbprinz ).

»a Bouillonwürfel
mit ?? leischextrakt 1000 Stck. Jt 21 ,100 Stck. J! 3.— franko Nachnahmt .
47«, Wilh . C . Pape , Hamburg 4 BP .

ist kaum noch zu beschaff . !
100 Fafe

■ Sehilsr - SPiic.
echte Hamburger Tonnen -
seife . lieferbar nur in Ori-
rtinalfässern , Inh . 1 Ztr . zu I
Mk .41 «—. Nachn .abFabr .
Hamburg . Angebot giltig ,so lange Vorrat ! !

Mustersendung unmflgl .
| ieifen - Zer. traie Stattgai 1|

Rotpnwaldstr 23.

Zwei Waggon
Gclbernben

iiud noch billig z » liaben . 2 .2
Aufragen unter Nr . 4824a an die

Geschäftsstelle der . Bad . Presse " .

Kriegs - Bilanzen
bearbeitet und prüft

Rheinische Treuhand-Gesellschaft A. - G.
M 6, 13 MANNHEIM Tel 7155

523J Aktienkapital Mk . 1.500,000.—

fiolfi'&ütmann. Wobn
^ ^ w 9 * w ww9 ww iiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiirTvnriiiiiiifimvvviviuiiiiiiitfvtmmniifriiiunai

vormals: Holz & Weglein

Verkaufsräume : Kaiserstr . 109
sowie Lagerräume

Adlerstrasse 19 Zähringerstrasse 90 .

=Zs
ig

L
er= Braut - Aussteuern .

Ausführung sämtlicher Polster arbeiten .

Moderne Wohnungseinrichtungen
auch nach gegebenen Entwürfen . — Telephon 401. 14539 .8.1

Pneumelasticum
— Patente m allen Kulturstaatai —

Ersatz für Luftschläuche
für Fahrräder und Transportr&dec,

Fortfaü der Reifendefekte .

S : Batomobilbaas Peter E & ertarüL

Großes Lager . Prospekte gratis . Besichtigung ohne Kaufzwang.

Blei
,

Zink
,

Zinn , Kupier , Messing
u. sonstige Altmetalle , beschlagnahmefrei, hnphe On P '<picp
kauft für Heereszwecke und zahlt die » UM '« Cü 11 ClüC

IW . KBeinberger , Karlsruhe ,
Schwanenstraße 11 — Telephon 835 .

Ratten , Mäuse ,
Schwaben , Küssen , Wannen

etc. beseitigt mit bestem Erfolg die
größte und leistungsfähigste

Ungeziefer-Vertilgungs- Anstalt
Deutsche Versicherung gegen Ungeziefer

Anton Springer
Karlsruhe , EttlingcrstraBe 51.

Telephon 2340 . 14349»
Vertragsfirma militärischer und sonst

staatlicher , sowie städtischer Behörden

wer seinen Angehörigen im Felde eine Wohltat
erweisen will, sende ihnen die bekannte und bewährte

Palen ! * fieizmasse mit Brenngestell.
Ein heißes Getränk odar heiße Speisen in wenigen Minuten !Viel Heizmaterial , wie es der Soldat nötig hat .Köln Hartspiritus und kein Pulverl

Vom Rclchspostamt zum Versand zugelassen .Ein Feldpostbrief , 7 Platten Heizmasse und 1 Brenngestell , genügendzur Erhitzung von 45—50 Feldbecher , Sur M . 1 .—
'

BS5176Man verlange in den einschlägig»!! Geschäften nur
Ptiarmakon - Patent ' Heizcnasse .Alleinige Fabrikant «» ; Pharmakon 6 , m. b. H , Berlin - Welßonsoe .

Aaufßchtch : Vertiko , Sofa. Wasch¬ow kommode . Betten , emf . Schrank ,kl . Tisch . Angebote erb . Steimel ,Ludwlg -WilHelmitr . 18. B3S4S6

KonkrslSkKffe kouft
Preis . 4831a
Berlin , Rosenthalerstrahe 68 .

„ Pleiiilkliiiv
"

- Lampe ,
beste Militärlampe .

14333.6.3 Engros - Bertrieb
( jrnnd & Oehmichen ,

Waldstraße 26.

llaSrijfnpItifri
offen , in jedem Quantum , noch

^ billig abzugeben . 13488
p Chem . Fabr. F . Menzer ,
ex»«

Karlsruhe i. B .

Zwiebel .
Schöne gesunde , ausländische

Zwiebel , per Zentner 18 u . 20 Ml .
Zu erfrag , .̂ iibrinaerstraße 28 .2. St .. bei LupolianHki. B35864 .3 .1

Flugasche
kann abgeholt werden . 146KZ
Badische Lederwerke ,

Miihlburg .

M9U00 .- -
! auf t r ft e Hypothek ? aus « |
| zuleihen . auch aufs Land .

A. 331 .
Karlsrnhe . Kaiserattee 51a .
Anzutreffen 12—3 lllir oder |

i schriftlich . Rückporto erb .
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Bekanntmachung .
Wir bringen ^ur öffentlichen Kenntnis , das; die

Rindviehmiirkle in Rastatt
wegen starker Ausbreitung der Maul« und Klauenseuche bis auf wei¬
teres verbot «« Wörde « find

Rastatt, den 19. Roveinoer ISlb . 4841a
Das Bürgermeisteramt .

I . V . : G . Ertel . Gilbert .

Oeffentliche Versteigerung.
Montag , den 22 . und Dienstag , de» 23. November 1915, jeweils

»achmittags 2 Uhr werde ich im Pfandlokal , Tteinftraße 23 , im Auf -
trase der Firma Eugen von Steffelin hier . gem . 8 373 HÄB . gegen
bare Zahlung öffentlich versteigern :

1 Vernko . 1 Damenschreibtikch , 1 Sofa mit Umbau , 1 Wasch-
kommode mit Spiegelaufsab . 1 Nähmaschine , versch. Tische,
Holz - und Lederstühle , KüchcnbüsettS , Küchenschränke . Putz -
schränke , Küchentische und Stühle , Bettstellen , Bettröite und
Matratzen , gr . u . kl . Federkissen , Handtuchständer , Schließkörbe
mit Kleider , Hutschachtel mit Hüte , versch. Ständer , Etageren ,
Bilder , Servier - und Bügelbretter , Teppiche , Bettvorlagen .
Rohrmatten . Tischdecken, Wäsche , Vorhänge , Galeriestangen ,
Messingrohre , 1 gr . Partie Küchengeschirr m . Porzellan und
Email , Kaffee - , Tee - und Schnapsservices , Vasen . Krüge ,
Gläser . Figuren und dergl . in.

Die Versteigerung findet bestimmt statt.
Karlsruhe , den 19. November 1915 . 14540

A. Äaupl , Gerichtsvollzieher in Karlsruhe.
Einirachtsaal Karlsruhe .

Kie » «tag , den 23 . November , abends 8 1/* Uhr

Wm » W mit Wmben zeitgeuiW Speisen
unter besonderer Berücksichtigung von fettarmen Speisen : Kartoffel-
« nd Fischgerichten .

Erläuternde Vorträge dazu von Frl . Horn . Lehrerin am
Haushaltungslehrerinnenseminar und Herrn Dr . Seelheim . Vertreter
der Zentraleinkaufsgesellschaft in Berlin . 14672

Eintritt 10 Pfennig .
Karlsruher Hausfrauenbnnd . Kath . Frauenbund .

Badischer Frauenverein .

Photographie
Yo

to
"

Fritz AlbrediftT
Haltestelle der elektr . Strassenbahn Ecke Kaiser -Allee u . Yorkstr .

Vergrösserungen nach jedem allen Bilde
in tadelloser Ausführung von 5 Mark an .

Gruppen - und Kinderaufnahmen bei billigster Berechnung .

Spezialität : Porträt -Postkarten . s« «.
Bei eintretender Dunkelheit Aufnahmen mittelst elektrisch .Licht.

Ocffcntliche
Versteigerung
Mmtag . den 22 . Novmber 1915,

vormittag » 11 Uhr,
werde ich in Karlsruhe mit Zu»
sammenkunft Ecke Georg -I?ried«
richstrafte und Dnrlaeber Allee ,
im Auftrage gemäss ß 38 } ff. B .»© . B . für Rechnung den es
geht , gegen bare Zahlnng Sff>
lich meiftbietend versteigern :

2«« Ztr.
Speiserüben .

Karlsruhe , 20 . November 1915.
Maier , 14574

Gerichtsvollzieher .

Unser Kreiskassier und der Kanz -
leisekretär , der die Landarmen -
fachen beabeitet . sollen zum
Heeresdienst einrücken . Wir suchen
daher zu ihrer Vertretung für die
Dauer de- Kriege ? einen im kom-
munalen Rechnung »- und Stif -
tungsrechnungSwesen durchaus er»
fahrenen selbständigen , geschästs -
gewandten und kautionsfähigen

KOMmlen
und einen im Landarmenwesen
eingearbeiteten

TermüinigSbeaniIeii.
die nicht oder nicht mehr militär¬
pflichtig sind .

Bewerbungen mit selbstgeschrie-
benem Lebenslauf und Beifügung
der GehaltSansprüche bis 30. No-
vember erbeten .

Konstanz , den 16 . November ISIS .
Ter Kreisausschutz

H a u l i ck. 4823a

töäbüta

lirieiniieiiiier
Msruhe

i 32 Ki , onenstr >> 32

Preise der Bilder :
12 Visit . von Mk. 4 .50 an,
12 Cabinet von Mk. 9 . — an.

Militär u . deren Angehörigen
erhalten Preisermässigung -

MM min mn im in mn imtm mmUtiiUUiUti

Darmstädter Hof.
jritfjet ? Hotuxiii .

Im Reform -Restaurant
Katserstrasse 5 ®, f . Stock , Nabe Marktplatz,

speisen Sie gut und billig . BL5498 Hochachtungsvoll Kirsten .

A . H . Rothschild Kaiserstraße 167.

Militärhemden Hosen
Socken — Jacken .

Ii u. Jung macht
die Erfahrung ,
dass Original Scbmldt 's
Wascb - Maschlne unbo-
strlttnn die Bc *te und daher
im Oebrauch «He Blllirfite ist.^
Mehr als ' /< Million be¬
reits geliefert Vorkaufs¬

stellen weist nach :
Xor.h, Berleburg,

«it . SAWzbmn
üiiiiüiiüm iiiniiHiiiiiiiiiiiiiiffniiiitDiummiiiiiiimi

2 Bettstellen
2 Nachttische

mit Marmor
| 1 Waschkommode

mit hohem Marmor und
Spiegelaufsatz

2 Stühle 14570
I Handtuchständer

mit
I 2 teil . Spiegelschrank 071 *!

115 cm breit Mk - <1
dieselbe Einrichtung mit

j 2 teil . Spiegelschrank JElf )
130 cm breit . Mk . * 1 "
dieselbe Einrichtung mit

12 teil . Splegelschrank AKfl
140 cm breit Mk .

.«selbe Einrichtung mit
I 3 teil - Spiegelschrank ÄQft

160 cm breit Mk .
£* Ow

dieselbe Einrichtung mit
| 3 teil Spiegelschrank RRfl

180 cm breit Mk . »JdU

Besichtigung
©Sana Kaufzwang .

Möbelhaus

iwiiislfiiMri
32 Kronensie 3 !

(Paletots, Wißer,
Qodener Mäntel,

/
Jmpägnierte Mäntel
in vielen Stoffen , Farben und Preisen.

(Knaben-Oosen, blau und farbig
in großer ftusucüjL

Täglich Eingang eleganter Neuheiten
in unserer Spezial -Abteilung.

(Kaiserstr . 74 , neben unserem ßauptgesdjäft .

Spiegel

ZUgNsserßeigemz Mdermachenl
Dienstag, den23. Rovbr 1815,

nachmittags 2 Uhr.
werde ich in Pforzheim im Pfand -
lokal , Gvmnasiumstr . » 7 . gegen
bare Zahlung im VollstreckungS -
Wege öffentlich versteigern :

1 Pferd (Rapp - Wal «

lach ) , 1 Btttoriawagen .
Die Versteigerung findet voraus -

sichtlich bestimmt statt . 4826«
Pforzheim , den 19. Rovbr. 1916-
Ehrler . Gerichtsvollzieher.

ebroutfisrousler ,
und Warenzeichen

' aoirW , oerwertel » finanziert
m 3n- und Ausland

WaM ^ Staid
& a. b . B.

[Freiburg l. B. ,haisgrsir. 89 « Tt|e;.236.

Einen größeren Posten

le!
zu 70 Pfg .

zur sof . Lieferung bereit .
Karl Barth ,

Lederwarenfabrik , * «,a
Waldbröl , Rnld . Tel . 41 . Postf . L

können Frauen u . Töchter ohne jede
Vorkenntnis bei perfekter Schnei -
derinerlernen . DieDamenarbeiten
für sich selbst . Preis pro Monat tOjt .
5335470 Belfortstr 10 , S St .

MB «
Phow -Apparak

für ffilm SX S od . g X ISMrS F «
und event . TageSlicht -Entwickl .-App
zu kaufen gesucht . Angebot mit
Angabe des Objektivs u .Preise » unt .
8335443 cm die . Bad . Presse " erbeten .

Schreibtisch ,
gebr . , aus Privathand gesucht .

Angebote mit Preisangabe unter
Nr . 4829a an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse .

Kaufeguterh .. etwas korpul . grau .
Mil .-Mantel . Angeb . u . Nr . B3S4S2
a . d . Geschäftist , b . . Bad . Presse ' erb .

j \ n verkaufen ein SB35454 .2.1
w » ^ -3 brauner
WT ~ lt5I <ZJL Wauach .

Rüppurr , Rastntterstr . 73.

Möbel zu verkaufen :
1 vollständiges Bett , 1 großen Gar -
derobenschrank bell eichen , 1 Chif -
fonnier poliert , 1 Pertik », 1 Wasch-
kommode mit Marmor , 1 Sofatisch ,
1 viereckiger Tisch, L Rohrstühle ,
1 Bauerntischchea , 2 große moderne
Bilder . 2 Bodeatevviche . 2 Spiegel ,
alles sehr gut erhalten , im Auf -
trage billig abzugeben . Anzusehen
von 2—7 Uhr nachmittags Lager¬
haus Kaiserstr . 1« . 14?" '

Alte Münzen »
j Sammlrn

Angebote u . Nr >
auch Sammlungen kaust Privat

schäftsstelle der
an die Ge -

Bad . Presse "
. 6.4

>3
zu kaufen qesucht .
geböte nebst Muster unter Angabe
der zu liefernden Menge an ö 1" 84

O . Kleinert , Karlstr . 120.

Schriftl . SlN'
unter Angabe

I
Die l 'r.gczicierplaijQ im Felde !
bekämpft man rasch a . sicher mit j

BT BsaHa -
lütsekfentötaa * "

MU
Glinzendo Anerkennungen aus dem
Felde. Preis 50 Pfennig .

Ueberall erh&ltlich. •
General ? ertreter : Man Figl , I
Stuttgart , Dobelslr. 3. Für den
GroBhandel : Hof - Dronerie Karl j
Roth , Herrenstraße . 4077a0 .4 i

^ lelen - llertchlutkagialn

» P -l«

WMW
! In »llso tirölien
I und vielen färben .

für

\ 1eta ' ! kapseln
. . idicht . Undurchlässig gegen
Alkohol , fette und aromatische öle .

Riechstoffe , Kohlenwasserstoffe .
Werden in ieuchtem , weichen Zustand
aufgesetzt und ziehensich beim Trock¬

nen von selbst luftdicht zusammen .

ChemifcheFabrik von Heyden
Radebeul - Dresden . Handhabung ^ ^ ^ ^ ^ 60'JJ

Zu verkaufen

Hl » iDerkl » if
Das der verstorbenen

Luise Gerstner gehörige
räulein
aus

Sik?hmiM «ie KZ.
soll freihändig verkauf »
werden . Dasselbe eignet

. feiinfolge seiner gün -' " tix
sich i . . , ..
ftigen Lage insbesondere
siir einen Arzt oder

Rechtsanwalt und wird zu cmker -
gewöhnlich billligem Preis abge -
geben .

Reflektanten wollen stch an den
Unterzeichneten wenden , welcher
über Preis und Kaufbedingungen ,
sowie wegen Einsicht des Grund -
stücks bereitwilligst Auskunft erteilt .

Der Testamentsvollstrecker :
M . F ! egenheimcr ,

Frirdrichsplat ? I ,
Iii 170 ® C' ingaim Ritt erst raise .

Schönes Pferd ,
Rappstute . zur Zuckt ge»
eignet , 1,70mgroß , 3zah-
rig , gut eingefahren , hat
wegen EinrückenS sofort

> >
' zu verkaufen . B3547S

Aü ' irens Ernst , Landwirt ,
SaS bariiried , Vlrirt Achern .

W >

titeii
zu Geschenkzwecke « können
yt . umständehalber enorm

g abgegeben werden .
Gest . An fr . unt . Nr . « 85425

an Die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse "

.
'.1

KiegMle Nöhmaschine
komplett , mit Garantie billig abzu -
aeben , auch Sonntags B3642T

Nhlandstrafie 20 , 2 .St .

Südmafchine. SttSk
B35499 R Lppurrerstr . 88 . part . .

itiA Singer , Hand und
billig abzug .

» 3536 9 « chiUerstr . 37 . L .

Herren -Fah ' - rad
8335493 WInterftr . 4. pari ,

sehr put erdalten .
Jiuig zu verkaufen .

B3548S !>-üvpurrers «r . \ t . 4 . St .^
Settcntaö ,

Kochherd j& Si
neu , billig zu verkauf . Auch Sonn »
tag morgens . Amalienttr . 43 . IL _

Oebrauchte

v)L?WWZ5Ms?eite?
für Verbindung mit einer Köchenberd -
schlange oder Zentralheizung xu ver¬
kaufen . Näheres Hebelstr . 3. 922^

Gemälde
erster Künstler und Professoren
günstig zu verkaufen . Auch Tet »«
Zahlungen . Seltene Gelegenhe «
rür Sammler . Angebote unt «
Nr . 13844 an die Geschäftsstelle bet
. Badischen Presse " . «

Ein gut erhaltener Ofen
preiswert zu verkaufen . B35 »» ^

Schiidenstr . 37 . 3. Stock , l .̂

in MMpserö
delmrrstrake 38 , 2 . St . Iis . BTÜ

Mehrere große , gebr. Behält ^
aus dünnem W? ivb !ech z« deriaui -
B355V1 Uhlandkirast « S. 2 . El

Kohlsnchs . 8 Jahre alt . fehler¬
frei » . gut im Zug , ist . für jedes
Geschäft passend , zu verkaufen bei

?!» g . GlaSstetter , Karlsruhe ,
BSE450 .2 .1 Bürklinstr . 5.

i'hir kurze Zeil gespieltes 1=5

Berdox -PiaM
ist äußerst billig zu verkau !« » .

Pianotansr SWhr .
aiittcrstr . il , a . d . Kriegstr . Tel . 3697

Schwarz ., eleg . SamnackenkostuS ,
ganz modern zu io A - ^>chwar «r
r-inntbhise mit Schsoß , ichwarzer
Klauschmaniel 12 M, imprägnierter
Damenregenmantel 3 m . Paar
schöne Wollvorhang - vn.. Draperie "
zu 5 > , Äbendmantel warmer o

\ dunkelbl . fast neues bess .Taillenkle ' v
• « ulO ^ , schön. Laterna magica äj*
1 7 .a mit Zubehör (Anschaffung ^
preis 55 M). Vogel , Karlftr .
eine Treppe . B3öd0v

sSliiiHsiz zii uerhaufe '
f

! Ein größeres Quantum Bauhof
von verich . Länge u . Dicke. gei 'Zj '

^ für Schuppen od . Remisen , b ' Mg
! abzugeben . BLS44»
Aue . Gartenjtr . V (Otto Herrwaoa '-
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Vermietungen

Stellen-Gesuche

\ Miet - Gesuche

Nr . 548 . Abendblatt» Samstag , be* 2V. Nov. 1918,

jeder Art ( Führung von Büchern zc.)
al » Nebenbeschäftigung zu mäßigem
Preise zu übernehmen aesuetit .

Gefl . Angebote unter Nr . 933490»
an die GeschäftSst. d . Bad . Press e ".

Junaer Mann . Buchdrucker, sucht
für die Abendstunden irgend welch«
Veschäsliqnna . Angeb . unt . B35477
an dieGefchäftSst . der . Bad . Presse .

Intelligentes . gebitd . Fräulein
sucht Stelle als Empfangsdame bei
Arzt oder Photograph . Angebote
unter ?^r . B35481 an die Geschäft »-
stelle der . Bad . Presse "

. 3.1
Einfaches Lriinl . sucht sofort od.

1 . Dez . Stelle als
I. Zimmermädchen

oder Anfangistelle als Jungfer .
Angebote unter Nr .3935221 an
die Geschäftsst . der „Bad . Presse ".

Ib . I^ovemder stsrd den Heldentod fürs
Vaterland unser lieber Sohn und Bruder

Franz Heberle
Für die uns in so reichem Masse und in so

herzlicherWeise erwiesene Teilnahme an unserem
überaus schweren Verluste sprechen wir hiermit
unsern innigsten Dank aus . U5Q§

Musketier im Infanterie - Regiment Nr . III

Familie K. Heberle .
Karlsruhe , den 20. November 1915,
Scheffelstrasse 51 .

Geschwister Klinkowström

Gott dem Allmächtigenhat es gefallen, unsere liebe Mutter ,
Schwiegermutter, GroEmuttcr,Sch wester,SchwägerinundTante

FrLseurm
(um Frisieren tpribat ) täglich ge¬
sucht. Bachliftr . 39 . 2 Tr . 8335467mit Register zu kaufen geiucht .

Angebote unter B35483 an
Geschäftsstelle der . Bad . Presse /

auch solche , welche nur einige
Stunden :m Tage arbeiten können .
WliWnknMriK Will, . Pfrommer ,

37 . 14571

Ifliiterpoüer
kann sofort eintreten bei hohem
Lohn und dauernder Beschäf¬
tigung . 480la .3.3
H . Degler Töhnc , Rastatt .

Sumboldtstratze IS
ist im 3. Stock eine schöne Drei »
zimmerwohnuna guf sofort zu der -
niieteil . Zu errr . im Lad . B3546t
iyneöcuftrajic 20 ist der 2 . Stock

ftuf 1 . Februar oder später , der
3. Stock sofort zu vermieten mit
je 5 Zimmern . Zu erfragen da -
selbst parterre . 5422*

.ftnifcrstr . 82, im 3. St . sind zwei
schöne unmöbl . Zimmer m . Balt .
(am besten für Büro geeignet ^ so-
fort od . später zu vermieten . Näh .
Auskunft in d . Konditorei . 7315'

Jterlftrnfte tt , Seitenbau 2. Stock .
3 Limmer - Wohnung sofort oder
später zu vermieten . B35824 .2.1

) telkenstraf >e it . Hinterh . 3 . S « ^
schöne 2 Zimmer - Wohnung aus
15. Dez . oder später zu vermieten .

Näheres da >elb st , 2335348
Ziorbrlzstraste 5 Mensardenwohng .,
3 Zimmer mit Zubehör an fi Fa -
milie «ruf 1. Vlor.it o . f. -au verm .• Näh . Eisenlohrstr . 12 ; £ '

18S5395

nach langem, mit Geduld ertragenem Leiden in die ewige
Heimat abzurufen .

Um stille Teilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen.

Beerdigung findet Sonntag nachmittag 2 Uhr von der
Friedhofkapelle aus stfitt.

Trauerhaas : Sofikistraße 21 . B35448

laut empfohlen ), welches selbst-
ständig der besseren Küche und
Haushaltung vorstehen kann ,
auf 15. Dezember gesucht .

Zu e^ fr . lcarIfrie » richstr . L, II,
vormitt . 7,9— 11 Uhr . SW

KeleMMailf !
PhowaKpüra ! 9X12
Klappkammera mit Zubehör , fast
» eu , billig zu verkaufen . Anfragen
unter Nr . BL5436 an die Geschäft ?»
i
"teile der „ Bad . Presse " .

BiMg zn verkaufen :
Zwei fast neue moderne Damen -

Mäntel (grau u . braun ), © töfee 42,
sowie ein ganz neue » elegantes
Tcinenkostiim . braun .Herreustoff ,
noch nie getragen . B35487

Zu erfragen Lenvoldktr . ?ik . III

3unfl . Ninvcheu vom Lande für
Hausarbeiten zu kleiner Familie
auf 1 . Dez . gesucht . 5836445

Jüngeres HVäftdK n mit Zeugnis ,
willig und fleißig , für Hausarbeit
gesucht . 3528k

Steinstraste II . 3 . Stock.

Zunqes Mädchen
f. tagsüb . sofort gesucht bei B^ ., .2.2

Waldhornstr . 4? . Hl.

gesucht , insbesondere

Für die Beweise herzlicher Teilnahme , die uns bei dem
Heimgange unseres teueren Entschlafenen entgegengebracht
wurden , sagen besten Dank . 4818a

Im Namen aller Hinterbliebenen :
FairesÜSe Stang .

Waghätisel , November 1916 . Tüchtige , setvstiwv «ge

kann sofort eintreten . 14510 .3.3
Götheftraste 20 . Preis 30 .4 zu vermieten . B35354

3.3 Lammstrast « « . 2. Stock.
Frdl . möbl . Zimmer mit befand .

Eingang und Spiegclschrank mit
Frühstück 15 Jt auf 1 . Dez . zu ver¬
mieten . Anzusehen von 11— 1 Uhr .
335452 Sofienstraße 95.

Ein schönes , gut möbl . Mausar »
denztmmer mit Kochoken , auf so-
fort zu vermieten . Näheret .
B35458 Zöhrinaerstr . Ä4 . 2. St .

Zwei kl . Zimmer zum Pixels von
15 Mk . au vermieten . 2335365.3 .3

Lammstraüe 6 . 2. Stock.
Möbl . Zimmer b. kinderl . Fam .

sofort od. 1 . Dez . zu vermieten .B36344 .2 .2 Schillerstr . 30 , l rechts .
Gut möbl . Mansardenziwmer

sofort oder später zn vermieten .
Zu erfragen B3546 »

Liiktoriastraße 17, 4 . «stock.
Möblierte » Zimmer mit Gas

sofort oder auf 1 . Dez . an Herr »
oder Fräulein zu vermieten .
B35174 Lrssingstraße 1V , H . 5t .
Goctheftraße 16, III , t . , möblierte
Mansarde an soliden Arbeiter zu
vermieten .

Hcbeiftr . 19, II , schön möbl . Äorder «
» immer mit elektr. Liäit auf I . Dez .
ju vermieten . B3549I .2. 1

Hirschftraste « « , ä Treppen , nächst
der Krieg - u . Gartenstr ., ist ein gut
möbl . Limmer zu vermiet .

Mniferallce lts , Ecke Wendlstr . , sind
ein großes , elegant mädl . u . zwei
kl . Zimmer zu vermieten . Bad

und Klavierbenüdung . B35457
» ronenstr . ös . 3. Stock, sind ein un-
möbliertes , sowie ein Zimmer mit
2 Betten zu vermieten . B3546S

Luisenstr . L » ist im Seitenbau ei»
Schlaf « mit Wohnzimmer sofort
billig zu vermieten .
Zu erfragen parterre . B35490 .3.1

SüJintetftt . 4, Nähe Bahnhof , ist
schön möblierte - Zimmer m
vermieten . ff 35492

Suis Schlasftette
billig zu vermieten . B354M

Karlttr . 35 , 1 . Stock.

welche auch im Zuschneiden bewan -
dert sind , finden sofort Stellung
bei Kürschnermeister

A Liuvenlaub,
14b6 'J Kaiserstr 191 . _

Reinliche Äufffrau sofort gesucht.
Zu erfragen u . Nr . B35461 in der
Geschäftsstelle der „ Bad , Presse .

"

n - Weihnachten !
( »roGc Freuile machen Sie Ihr . Angehörigen

mit meinen gesetzl . geschützten
Herren - und Damen- Anhängern und Broschen

i . F. d . Eisern . Kreuzes mit Emaille -Bild.
Schönste Verehrung unserer Helden !

4 AuefQhrungen mit künstlerischem Geschmack .
Verlangen Sie ftogleich Beschreibung u. Preise .
Johann Bühner , Pforzheim 9 .

Abteilung f. Stellenvermittlung .
Für Prinzipale und Mitglieder

kostenfrei . 5418*
Bewerbungsformulare
gratis und franko .

Stets Bewerber aus den meisten
Branchen angemeldet .

Ein zuverlässiger

Fuhrmann
kann sofort eintreten . 1466«

Winterftraße 40.

HausdienerEisengeschäft.
Für sofort oder 1 . Januar tüch

t !ger . jüngerer
militärfrei , welcher gut packen und
auch die Zentralheizung bedienen
kann , zum sofort , « eu Eintritt
gesucht .

fucht Stellung bei kl. besserer
§

Emilie oder in frauenlosen fiuuiS»
alt . Gefl . Angebote unter B3546Z

an die GeschäftSst . der . Bad . Presse " .
verkaufe sehr billig :

Schöne Schreibtische , 40 , 45—70 .*
„ Bertis » 48 . 50—60 .*
„ Bücherschränke 65, 75—100,Diplomaten 75, 100— 150,

Büfetts in jeder Preislage ,
„ Umbau in jeder Preislage ,

Schlafzimmer . kompl .,34S> ,
Speisezimmer , kompl . . . 448 ^ ,
Küche , fomplett 145 ./?,einz . Betten , TriimoS , Diwans ,Stühle , und verschiedenes .

Jnl . Weinheimer ,
Kaiserilrahe 81/83 . 3.1

Unbeschränkte Garantie . 14493

G . m. b . £>. ,
14560 Sophienstr . G9f71atiudit . Bewerbungen mit Zeug¬

nisabschriften an 4843a .2 .1
Domin . Noppei ,

Radolfzell .

vollwertiger Butterersatz ,
so lange Borrat . für den Verkauf von »,„ a .2 . 1

einer ersten Fabrik überall
gesucht : auch Herren , die
durch ihre Beziehungen für
den Verkauf gelegentl . mit -
wirken wollen . AuSführl . ^ln «
gaben unt . 8 . 78g F. M . an
Niidolf iOJoffe, Viannheim .

in meinen sämtlichen
Filialen erhältlich .

Tücht . VerkKSZwriK
die im Abändern von amen -
konfektion gut bewandert >̂ . für
Monat Dezember a « f« cht .

Gefl . Angebote unter Nr . 14555
an die GeschäftSst . d. . Bad . Presse ".

GuZen Verdienst
für fleißige Personen , auch Frarien
u . Mädchen , durch Vertrieb guter
illustrierter Zeitschrift u. sonstige
Artikel . B34708 .3.2
Va « meisterst :/ . Ateliergebäude .

zu verkaufen
Viirsertt . 13.

Reparaturen
werden schnell
besorgt . S *" 34

Telephon 392 , ?eirat .
Geb . Dame , Anf . 30er , juAdl.

Ersch. . a . guter Familie , s . iücht.
i. HauShali . , ev . , mit einig . Tau -
send J ( Verui . u . s . schöne- Aus¬
steuer , wünscht mit Herrn in sich.
Stellung in Vriesw . z . treter zw.
Heirat . Mittl . Veam ! . betwrzuüt .
Ausführlich, ' Briefe wenn »nöglich
mit Bild >> >->-' Nr . BW420 nn die
Geschäftc^»» " - de ^ „ Bad . Presse "
erbeten , wc >chwiegenheit Ehren¬
sache .

Suche für meine Schweiler , Äiitte
30, knth. , mustf ., sehr häuslich , mit
V . rmögen uiid schöner Aussteuer ,einen einsahen M .iUn , am liebsten
Lehrer , auch Witw . , nicht unter
40 Jahr ., passende Partie zwecks

14575

«' " « : le^ jsche
mit guten Kenntnissen in Buchführung . Stenographie und Maschinen »
schreiben bei guter Bezahlung von hiesigem größerem Unternehmengesucht . Getf . Anerbieten wollen unter Nr . 14515 an die Geschäfts -
stelle der . Badischen Presse " gerichtet werden . 2.2

Momsions - Re -sende .
| auch Damen , z . Vertriebe v.
S Kaffee - , Eier - , Marmeladen - Er -
g sah usw . gesucht . Groster Absati
9 Knter Verdienst . Anfragen unt .
S Aufschrift : „Provision " , an
D Allgemeines Änzeiqen -V -lro ,
« Leip ?.i -i , Mcirf t ! 0. i. ^ a2 . t

iiittileter
für die Südstadt sofort gesucht .

Angebote unter Nr , B354SU an
die Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Jverd. angefertigt nach eigenem Ent¬
wurf und bescheidener Berechnung .
Angebote u . Nr . B34759 an die Ge -
>chgstsstellc de Bad . Presse " erb . S.1

Er flNnisormschileiycr , Mockarbeiter
nnS Tag ^ch« e;der sofort gewicht . 14S4S

Kaiserstr . WS.

kennen zu lernen .
Ehrenhafte « ngebote mit Bild

unter Nr . V35497 an die Geschäfts -
Helle der . Bad . Presse " .

DiStret . Ehrensache , vlnonhm
zwecklos. Verinittlliug verbeten .

Mehrere
' » ' eriett am erfolgreichsten und

villlKste, : in der

Entls ?Lfen "WG
flcinci ' schwarzer Redpiuschtr .

Gegen Belohnung abzugeben ,
« 35460 Wilhelmstr . :ii , 3 . St .

Ti lden sofort L' eschäftixiMtg bei
& o . Hesslj

Eisenbetonbau ,
Ms« Hirschstraste 40 .

» rf - o Geschäftsstelle« tfe Lammftr » he und Zirtel
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Krankenkassenverband Pforzheim .
— Jnnuugskrankenkasien . —

Zum möglichst baldigen Eintritt wird ein mit dem Kranken-
Versicherungswesen vertrauter , selbständig arbeitender

Beamter gesucht .
Angebote mit Lebenslauf und beglaubigtenZeugnisabschriften

sind bis spätestens 28 . ds « MtS . anher einzureichen .
Der Käffenverbandsvorfitzende :

Wilhelm Goldmann . 4S00a .s .s

Der Betrieb meines Laboratariams für

künstlichen Zahnersatz
ist wieder aufgenommen . Aach Krankenkassenmitglieder können
wieder gegen Bescheinigung der Kasse Zahnersatz erhalten .

Dr . med .
KaiserstraBe 187 .

9
14465.8 .2

J

+ Niedergelassen J _
O . R . Dryss , ■

Naturheilverfahren
für Krankheiten verschiedenster Art , speziell veraltete Leiden .
Meine erste Pflicht ist , die schlechten Stoffe , welche die tückischen
Krankheiten vermehren , zur Ausscheidung zu bringen , und Pflicht
der Patienten ist , sich nach meiner Verordnung streng zu fügen ,
dann muß die verlorene Kraft und Frische wieder eintreten und
kann so manche Träne getrocknet werden . War im Jahre 1875 in
der Longenheilanstalt in Görbersdorf in Schi , bei Dr . Bremer und
1877 im allgemeinen Krankenhaus zu Hamburg , unter Oberarzt
Martini , als Gehilfe tätig . Keine briefliche Behandlung , da solche

nach meiner langjähr . Erfahrung nicht helfen
kann , ich muß den Patienten sehen u . sprechen .
Sprechz . y . 9 — 12 u . 2—6, Sonntags v . 11— 1 Uhr.
Dankschreiben behördlich bestätigt , liegen zur

Einsicht vor . B35394

maruni , ai

+

aa soicac

+

Neu ! Reu !
bMtftn lein sie schmerzendes Bruchband mehr , wenn sie meinen in
Ä &SfeÄ ÄÄÄ Unioerfal - Mamma !
tragen . Bin selbst am Montan den 2S . Nov . . abends von 6" — 8' /j
und Dienstag . d . 2H Nov . . morgens von 7 ' |,—10 Uhr in Karlsruhe .
„Hotel Geist ". mit Muster vorerwähnt . Appar. , sowie mit ff. Gummi -
u . Jederbänder , auch für Kinder , sowohl mit Leib -, Hänget -, Uni --
itandS - , Muttervorfallbinven , anwesend . Garantiere für fachgem .
streng diskrete Bedienung . j M .efl2 © rt
5S8J Koustanz tBodensee ), Wessenbergstr . 15. Tel . 515.

Pakei -loche .
Große Auswahl in allen
einschlägigen Artikeln .

S - BlUlil 14613.3.2
Tee , Schokoladen , Konfitüren, Kognak , Liköre

Kaiserstraße 209
Telephon 267 . Versand nach auswärts . Telephon 267.

In jeder Apotheke erhältlich . Preis Mk . 2.50.
Haunt-Niederaqe : Firma Leopold Fiebin . Karlsruhe .

Das Beste vom Besten !
für unsere Truppen im Kriege ist

Wies Eier -Kognak mV WIM .
Anregungsmittel bei Erschöpften . Vorbeugungsmittel gegen Magen- und
Darmstörungen und zur Bekämpfung sog. Kriegsepidemien , blutbildend,
nervenstärkend und muskelkräftigend . In den einschlägigen Geschäften
zu haben in Feldpostbriefen (unzerbrechlich ; Porto 10 Pfg.T mit 1 Flasche

Max Kölbles Eier-Kognak ä Mk. 1 .50 . 585 .1

Fr . Max Kölbles Liqueur- Fabrik Freiburg i . B .

Sc il al * l Hai
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RAFTWAGEN
der Landesverteidigung

des Arztes I der Behörden
des Touristen 1 der Gemeinden
des Reisenden 1 der Bergwerke
des Landwirts 1 der Krankenhäussr
des Fabrikbesitzers P der Fabrikuntemehmen
des Zeltungsverlegers i der Warenbefördarung
des Geschäftsinhabers 1 der Verkehrsvermlttfllung

oder kurz gesagt :

aller rechnenden Stellen

Personenwagen
von der einfachsten bis zur

vornehmsten Ausstattung
in allen Ausführungen und Stärken

Krankenwagen » Omnibusse ,
Lieferungswagen

Lastwagen
für jede zulässige Belastung

Wagen für jeden besond . Zweck .

FAHRZEUGFABRIK

EISEN ACH

562J

Aerztl . geprüfte Masseuse rat »
pfiehlt sich den geehrt . Herrschaft »

Frieda Dörr ,
834801 .3.5 ftniferftr . 73 . IIL Et .

SpiegelscbrSiKe
Bettstellen , Wascb-

kommoden , Vertiko , Diwan
Küchenmöbel 14968

in allen Preislagen billig bei

Heinrich Harren ,
| nSbeihaafliung o. bagertums

PhitippstraOe 19 .

Aeu eingetroffen !
Größere Posten

drnnne . natntttrant u. felbovotw

Segeltuche
Sehr lohnend sür Wiederverkauf « .
Gleichzeitig bringe in empfehlende

Erinnerung meine Spezialanfer »
tigung in wasserdichten Wagen -
und Pferdedecken . 14260

Arthur Baer ,
Kaisers !? . 133 , 1 Treppe hoch .

Rene

fl .
5 .4 sowie

9
-334620

Holzschuhe
für Herren — Damen — Kind «
in großer Auswahl , werden zu
billigsten Preisen abgegeben .

Narlmasenslraße 22.
Kohlfaumnäherei

®34236 .7 .4 Kaiserstraste 225 .

Präparate , diätetische Mittel I . Ranges
Gesunde und Krank j , em
Jungbrunnen für jedermann ,

verhindern die Bildung von Darmgiften , |
regeln völlig unschädlich Verstopfung ,
Magen- und Darmkatarrhe , erleichtern die
-Altersbeschwerder . .

Viete Ä -srzfe bevorzugen
Dr . KlebsYoghurt - Präpärate .
45 Y.-Tabl . — Mk . 2 .50 ; mit Gfyeobakter,
Gtycinjocur-Tab . = Mk. 3 .—; Y.-Ferment ,
garantiert wirksam , ausreichend für 90 Lt .
Y.-MSch - Mk . 2.50. Ö0ÖJ .4.3

In Apotheken , Drogerien und Reformhäusern ; wenn nicht erhältlich
auch direkt portofrei vom Cham, tiakterioi . Laboratorium von Dr.
JE . Klebs . München , (ioethestr . 25. Prospekteund Proben kostenlos

p . Md .
Gerstenflsck« 70^
Suppenyerfte SSs
Sago 65 -̂

Grönkern, ganz 60^
Grünkern, gern 65 ^
Reis 854
Svppennudetn 554
Suppenteig 65
Gemüsenudeln 154
Malzkaffee 38 , 444
Marmelade 454
Zucker □ 294
Zucker , gest. 29 4
HeriNge per Stück 22 ^

Salatöl per Liter 3 . 30
empfiehlt 14481

H . 1 Hoiburpr,
Kronen str .30 Tel . 1S2 .

Habe nur noch

«rimaN ?-; Seide Sjolibore
Mlerwiehel » tiefe Woche

abzugeben

D Äl ! . 234 >̂ ZeMtr
und beeile sich jeder mit dem Einkauf .

S . fleisch Hacker ,
Hockenheim ( Baden) .

Televbon 74 .

Blll . Lebensmittel !
Kaifee , gebrannt , Ia,

von Mk . 3 .80 an ,
Tee , fjinsle Mischung , S .20 ,

Kakao , garantiert rein,
bekannte Marken,

zirka 25—30 ° |0 Fettgehalt , 2 .60 .
Für Wiederverkäufer und GroE -

konsumenlen Spozialpreise .
S . RoifrssiCSnaScS

3.2 Karlsruhe , 14189
Kreuzstraße 28 .

Teleph . 1562 . Teleph . !562 .
PrompterVersand nach auswärts.

Modernisieren
aller JJ35267

Pelze
11 Belfortstr . 11.

Ich . kaute
fortwährend getrag . Herrenkleider
« tiefei , Nbren , Waffe « , Gold , Pla -
tiaa , Silber « . Brillanten , Unifor¬
men , Betten , Möbel , ganze Haus -
Haltungen , Pfandscheine , Gebisse u .
bezahle hierfür , weil das größte
Geschäft , die höchsten Preise . Gest .
Angebote erbittet erstes u . größtes

An- u. Verkaufsgeschäft,
vorm . Levy ,

Markgrafenftrahe 32 .

Heeres -

Lieferungen
(auch für Lazarette und !

Gefangenenlager ).
j Wir Kaden sofort greif -

bar abzugeben :
Gestrickte Militärjacksn

Fntterjacken
Sweaters
^ ungenschutzer
Leibbinden
Trikot - Leibbinden
Kniewärmer
Pulswärmer
Schals 4827a |
5iopfschützer
Schneehauben
Ohrenwärmer
Beinlängen (Stutzen ) i
Socken
Wickelgamaschen
Strick -Handschuhe .

G. A . Roscher MM . ,
Markersdorf

Bez . Leipzig .
Gegründet 1860 .

Fernruf :
Amt Burgstädt i . S . Nr . IS .

in fluschen zu 106 Littr
M . 3 —

in ?aketen für 109 Utn

MJgS 0
fio/ ocA« HmrstsUang. Anwei'̂ vr̂g gr+th .

A pfelmost
Wor probt - lobt !

Zu b«ritten cäircft mein» tficder-ktf&i »

S
<s

Havstrunkstoff-FäMk. AZapf Zefl-Hurmersbach *
Wiederlage für Mühlbursr : Drosrerle Stranss .

HosEnfeidgCo . , ^ *
Neureuter¬
strasse S
13938 205

Te,e
S5ld

n
84

® 184 Metallgrofehandlung
Telegramm -Adresse : Metallleid .

Neumetalle — Altmetalle — Metallrückstände
Eisen — Berg - und Hüttenprodukte .

Bindfaden M
Heivorragende Erscch- Sorten mit

Einlöse , auch f» r ,chwe,e Pakete .
Sortiertes Prnbcpoststück unter
^ aci >nabn ?c ; kein Min'ierversand .

L e r n s b a c h e r
Bühl 12 (Baden ). S07J

Frisch eingetroffen :
! Waggon FWerkraut

u . I Waggon Rotkram

um den billigen Tagespreis . Zu
erfr . EsseuweinSr . Lv . I. B3S092

zitrt <» rs ^ uden beste Auf -
aifÖfiTS ^ HS nalime und Pflege .
Bad im Hause . Priv . - Heb. Kran
ISöhriiiKer , Änittlinqen bei

1Bretten . 5B33786 .14.3

w

öbclIJU
billigst-

Huatitäts-
Möbel !

aÄ direkt an Priwaie
daher eigener Nutzen und Vorteil

ßp jedermann
der durch direkten Einkauf in unseren Verkaufs¬
stellen det Zwischenhandel ausschaltet
und die Gewinnzuschläqe desselben

tür sich erspart .
Zahlreiche Anerkennungen und Gutachten .

Garantie für nur solide Fabrikate .

Süddeutsche löbel - Industrie
Gebr . Traizger , Rastatt

V erkauf sste 11en :

Arbcitar

Man
beachte
unsere
Schau¬
fenster t

Rastatt (Fabr . k ),

RüflsmllBS .tiÄS
Mannheim , P 7, 22.
Pforzheim , Marktplatz 13,
Freiburg , Bertoldstraße 33,
Konstanz , HofhMde 11 -

UeberalP
ca .
100

Muster .
, zimmer

Ausstellung von den einfachsten bis feinsten
Einrichtungen. Besichtigung unverbindlich.

Brosts ü . isistangsfäiiisstBS llnfürnB ^ uinn In sginer 3rt .


	[Seite 1915]
	[Seite 1915]
	[Seite 1915]
	[Seite 1915]
	[Seite 1915]
	[Seite 1915]
	[Seite 1915]
	[Seite 1915]

